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Kommentiertes Vorlesungsverzeichnis (WS 2011/2012) 

Sprachmodul I: Arabisch 

El-Deken Arabisch I (8 SWS) 

Beginn: 11.10.2011 Mo, Di, Mi, Do 08.30-10 (Sr. 8) 

Der Sprachkurs Arabisch I führt in die Laut- und Formenlehre des Klassischen Arabisch ein. Ziel dieses 

Grundkurses ist die Beherrschung des Schriftsystems sowie der morpho-syntaktischen Regeln des 

einfachen Satzes. Die Vor- und Nachbereitung des Unterrichtsgegenstandes erfordert einen 

Zeitaufwand von ca. wöchentlich 7 Std. Es wird dringend empfohlen die noch dazu angebotenen 

Tutorien zu besuchen. 

Literatur: G. Krahl, W. Reuschel, E. Schulz: Lehrbuch des modernen Arabisch. Langenscheidt, 

München/Berlin: Langenscheidt, 2005, 5. Auflage.  

Voraussetzungen: keine 

Erwartungen: regelmäßige Mitarbeit, ca. 5-7 Stunden Vor- und Nacharbeit 

Qualifikation: Arabicum 

Sprechstunde:  Mo 12-13 

Übung 

El-Deken Konversation im Hocharabischen (2 SWS)  

 Mo 10-12  

Voraussetzungen: keine 

Erwartungen: regelmäßige Mitarbeit 

Qualifikation: Arabicum 

Übung 

El-Deken Arabische Kalligraphie (2 SWS)  

 Mi 10-12  

Voraussetzungen: keine 

Erwartungen: regelmäßige Mitarbeit 

Qualifikation: Arabicum 

Tutorium 
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Aydin Übungen zur arabischen Morphologie (2 SWS)  

 Di 12-14, Do 10-12 

Voraussetzungen: keine 

Erwartungen: regelmäßige Mitarbeit 

Qualifikation: Arabicum 

Einführungsmodul I 

Vorlesungen 

Hamdan Einführung in die islamische Theologie (2 SWS) 

Beginn: 10.10.2011 Mi 14-16 (Sr. 8) 

Die Vorlesung führt in die verschiedenen Bereiche der Islamischen Theologie ein. Zunächst wird diese 

Lehrveranstaltung einen Überblick über die Entstehungs- und Entwicklungsgeschichte der heiligen 

Textquellen Koran und Ḥadīṯ verschaffen. In einer zweiten Phase wird der Schwerpunkt auf die 

Grundzüge verschiedener Disziplinen der Islamischen Theologie, wie etwa Koranexegese, Islamisches 

Recht, Glaubenslehre, Mystik, Philosophie und Rationale Theologie (Kalām) gesetzt. Auch die 

Verhältnisbestimmung zwischen Quellenforschung und Religionspädagogik wird dabei thematisiert 

werden. 

Literatur: 

Berger, Lutz: Islamische Theologie. Lehrbuch. Wien: Facultas-wuv, 2010. 

Badeen, Edward: Sunnitische Theologie in osmanischer Zeit. Würzburg: Ergon-Verlag, 2008. 

Dabashi, Hamid: Islamic liberation theology: resisting the empire. London: Routledge, 2008. 

Ess, Josef van: Theologie und Gesellschaft im 2. und 3. Jahrhundert Hidschra. Eine Geschichte des 

religiösen Denkens im früheren Islam. Berlin: de Gruyter, 1997. 

Nagel, Tilman: Der Koran: Einführung, Texte, Erläuterungen. München: Beck, 1983. 

Nagel, Tilman: Geschichte der islamischen Theologie: von Mohammed bis zur Gegenwart. München: 

Beck, 1994. 

Nagel, Tilman:  Das islamische Recht: eine Einführung. Westhofen: WVA-Verlag, 2001. 

Schmitt, Cäcilia: Islamische Theologie des 21. Jahrhunderts. Stuttgart: Basis-Verlag, 2007. 

 

Voraussetzungen: keine 

Erwartungen: Bereitschaft zur Mitarbeit, regelmäßige Teilnahme und Nacharbeit der Vorlesung 
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Qualifikation: Vorlesungsprüfung/benoteter Schein 

Hamdan Islamische Geschichte und Zivilisation (2 SWS) 

Beginn: 13.10.2011 Do 12-14 (Sr. 8) 

Diese Vorlesung soll aus religionswissenschaftlicher Perspektive einen Einblick in die Geschichte des 

Islam von der sog. Jahiliyya „präislamischen Zeit“ (um 600 n. Ch.) bis zur Gegenwart vermitteln. Dabei 

bilden neben der frühislamischen Zeit, d.h. der Ära des Propheten und der Rechtsgeleiteten Kalifen 

(11-40 /632-661), die repräsentativen Epochen der islamischen Geistes- und Zeitgeschichte, wie etwa 

der Umayyaden (41-132/ 661-750), Abbasiden (132-656/749-1258) und Osmanen (680-1342/1281-

1924) einen besonderen Schwerpunkt. Der zweite Teil der Vorlesung wird den grundliegenden 

Aspekten und Ausrichtungen der islamischen Zivilisation gewidmet. Die Leitfrage dieses 

Themenbereichs wird sein, welchen Aufschluss die Erscheinungsformen der islamischen Zivilisation 

über die jeweiligen Epochen der Geistesgeschichte bieten. 

Literatur: 

A- Die islamische Geschichte: Einstieg und Überblick 

Berkey, Jonathan P.: The Formation of Islam. Religion and Society in the Near East, 600-1800. 

Cambridge: Univ. Press 2003. 

Haarmann, Ulrich (Hg.): Geschichte der arabischen Welt. München: Beck, 4., erw. Aufl., 2001. 

Halm, Heinz: Die Araber. Von der vorislamischen Zeit bis zur Gegenwart. München: Beck, 2004. 

Lapidus, Ira M.: A History of islamic Societies. Cambridge: Univ. Press, 1988. 

Nagel, Tilman: Geschichte der islamischen Theologie: von Mohammed bis zur Gegenwart. München: 

Beck, 1994. 

B- Kultur und Zivilisation: 

Forkl, Hermann u.a. (hg.): Die Gärten des Islam. Stuttgart/London: Delbrück, 1993. 

Hattstein, Markus & Delius, Peter (hg.): Islam. Kunst und Architektur. Köln: Könemann Verlag, 2000. 

Khalili, Jim: Im Haus der Weisheit. Die arabischen Wissenschaften als Fundament unserer Kultur. 

Frankfurt a. M.: S. Fischer Verlag, 2011. 

Korn, Lorenz: Geschichte der islamischen Kunst. München: Beck, 2008. 

Robison, Francis (Hg.): Islamische Welt. Frankfurt a. M./New York: Campus Verlag, 1997. 

Sultan, Shah: The history and culture of the Islamic word. Kopenhagen: National Museum, 1996. 

Piotrovski, Mikhael B. & Vrieze, John (hg.): Earthly Beauty, Heavenly Art. Art of Islam. Amsterdam: J. 

Vrieze, 2000. 
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Young, M. J. L. (hg.): Religion, learning and science in the Abbasid period. Cambridge: Univ. Press, 

1990. 

Literatur: Eine ausführliche Literaturliste wird im Laufe des Semesters bekannt gegeben. 

Voraussetzungen: keine 

Erwartungen: regelmäßige Teilnahme und Nacharbeit der Vorlesung 

Qualifikation: Vorlesungsprüfung/benoteter Schein 

Sprechstunde: Do 14-15 

Seminare 

Nekroumi Islamische Geschichte & Zivilisation: Entwicklungsphasen der Ideengeschichte (2 SWS) 

Beginn: 11.10.2011 Di 10-12 (Sr. 8) 

Das Seminar befasst sich schwerpunktmäßig mit den einzelnen Etappen der islamischen 

Geistesgeschichte und den damit verbundenen zivilisatorischen Erscheinungsbilder. Dazu werden 

einerseits ausgewählte einschlägige Referenzen aus der Sekundärliteratur zu diesem Thema erörtert 

und kritisch dargestellt. Andererseits soll ein Schwerpunkt gesetzt werden auf die historischen 

Umstände, die zur Herausbildung wesentlicher Denk- und Glaubensströmungen beitrugen. Dieses 

Seminar ist sowohl thematisch als auch organisatorisch in Übereinstimmung mit der zu diesem 

Thema angebotenen Vorlesung konzipiert. 

Literatur: Eine ausführliche Bibliographie wird im Laufe des Semesters bekannt gegeben. 

Voraussetzungen: keine 

Erwartungen: regelmäßige Teilnahme, Bereitschaft zur Übernahme eines Referats 

Qualifikation: benoteter Schein 

Nekroumi Methoden der islamischen Theologie: Moderne Ansätze der Koranforschung (2 SWS) 

Beginn: 11.10.2011 Mi 12-14 (Sr. 8) 

Wie kaum ein anderes heiliges Buch im Abendland stand der Koran in dem letzten Jahrzehnt im 

Mittelpunkt einer kontroversen Methodendebatte. In Anlehnung an die klassischen orientalistischen 

Arbeiten, wie etwa die von Friedrich Schwally (1863-1919), Gotthelf Bergsträsser (1886-1933) und 

Otto Pretzl (1893-1941) und deren Überarbeitung des Nöldeckeswerks (1909) „Geschichte des 

Korans“ hat sich eine umfassende und in ihrem Spektrum breit angelegte Diskussion über eines der 

brisantesten und gleichermaßen umstrittensten Themen in der heutigen orientalistischen 

Islamwissenschaft, nämlich „die Anfänge des Korans“. Im Gegensatz zu den modernen 

Reformbewegungen in der islamischen Welt fanden die islamischen traditionellen Quellen bei den 

meisten zeitgenössischen Ansätzen zur Koranforschung im Weste kaum Berücksichtigung. 
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Das Seminar wird dazu dienen, einerseits die Ansätze der modernen Koranforschung im Westen und 

deren Methoden vorzustellen. Andererseits werden deren Hauptthesen im Lichte der 

zeitgenössischen innerislamischen Methodendebatte, wie etwa bei der Salafiten-Reformbewegung 

Ende des 19. Jahrhundert, sowie mit  Rückgriff auf die gängigen Theorien einflussreicher islamischer 

Denker des 20. Jahrhundert, wie Mohammed Abed al-Jābirī, Sayyid Quṭb, Mohammed Arkoun, Naṣr 

Ḥāmid Abū Zayd, Yūsuf al-Qarḍāwī u.a. betrachtet und kritisch hinterfragt. 

Literatur: Eine ausführliche Bibliographie wird im Laufe des Semesters bekannt gegeben. 

Voraussetzungen: keine 

Erwartungen: regelmäßige Teilnahme, Bereitschaft zur Übernahme eines Referats 

Qualifikation: benoteter Schein 

Nekroumi Einführung in wiss. Arbeiten der islamischen Theologie (2 SWS) 

Beginn: 11.10.2011 Di 14-16 (Sr. 8) 

Dieses Seminar verfolgt das Ziel, eine allgemeine Darstellung von Arbeitstechniken und 

Textgestaltungsmethoden in der Islamischen Theologie zu vermitteln. Dabei stehen formelle 

Fragestellungen, wie Transkription islamischer Texte oder Zitierweise der heiligen Quellen, etc. im 

Mittelpunkt. In dieser Einführungsphase wird die Lehrveranstaltung dazu dienen, konkret auf der 

Grundlage der von den Studierenden angefertigten Referate und Hausarbeiten eine umfassende 

Bestandsaufnahme  relevanter Fragestellungen zu Form und Präsentation des Aufsatzes zu schaffen. 

Außerdem soll eine gewisse Vertrautheit mit der islamischen Terminologie und den Begrifflichkeiten 

eingeführt werden. 

Literatur: Eine ausführliche Bibliographie wird im Laufe des Semesters bekannt gegeben. 

Voraussetzungen: keine 

Erwartungen: regelmäßige Teilnahme, Bereitschaft zur Übernahme eines Referats 

Qualifikation: benoteter Schein 

Sprechstunde: Mi 16-17 
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Montag 8.30-10 
Arabisch I 
El-Deken 

10-12 
Konversation 
El-Deken 

12-13 
Sprechstunde 
El-Deken 

   

Dienstag 8.30-10 
Arabisch I 
El-Deken 

10-12 
Gesch-
Seminar 
Nekroumi 

12-14 
Tutorium 
Arabisch 
Aydin 

14-16 
Wiss.-
Arbeiten-
Seminar 
Nekroumi 

  

Mittwoch 8.30-10 
Arabisch I 
El-Deken 
 

10-12 
Arabische 
Kalligraphie 
El-Deken 
 

12-14 
Method. d. 
islam. Theol. 
Nekroumi 

14-16 
Vorlesung 
Theologie 
Hamdan 

16-17 
Sprechstunde 
Nekroumi 

 

Donnerstag 8.30-10 
Arabisch I 
El-Deken 

10-12 
Tutorium 
Aydin 

12-14 
Islam. Gesch. 
Vorlesung 
Hamdan 

14-15 
Sprechstunde 
Hamdan 

  

Freitag       

 


